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Herren Kreisliga A Gruppe 2

FSC Biengen : TTC Eschbach II 
Dienstag, 23.11.2021, 20:15 Uhr

Niederlage für den FSC Biengen in der Herren Kreisliga A 
Gruppe 2

Nach hartem Kampf entführten die Gäste des TTC Eschbach II am vergangenen Dienstag in der
Herren Kreisliga A Gruppe 2 beim 9:6 zwei Punkte aus dem Spiel beim FSC Biengen. Wie knapp es
im Spiel wirklich zuging, verdeutlicht auch das Satzverhältnis von 33:25. Den feierlichen
Schlusspunkt unter das 7. Saisonspiel des Auswärtsteams setzte Fabian Knobel. Nach diesem ohne
Top-Besetzung erzielten Sieg haben die Spieler um den Einser Jens Meyer nun 7 Siege auf dem
Tabellenkonto.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekamen
Kehrwisch / Gössel bei der letzlich deutlichen 0:3 Niederlage gegen Laule / Meißner. Wie
ausgeglichen das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur
zwei Punkten Differenz ausgingen. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten Kaven / Prill letztlich
im Repertoire, um Meyer / Wenzlaw final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 6:11, 6:
11, 7:11. Trotz 1:0 Satzführung verloren Schenk / Ewers ihr Spiel gegen Sauer / Knobel letztlich mit
1:3. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 0:3. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Ian
Kaven überzeugte im Einzel gegen Niklas Sauer, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und
somit ein Punkt auf der Habenseite für die Mannschaft verbucht werden konnte. Zwei Sätze lang
fand Ralf Kehrwisch gegen Jens Meyer das richtige Mittel, bevor sein Kontrahent sich umstellte und
das Spiel doch noch mit 3:2 gewann. Dramatischer hätte der Spielverlauf kaum sein können. Beim
Stand von 1:4ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz das Spiel weiterführte. Nach
anfänglichen Problemen im ersten Satz drehte Sven Schenk das Spiel gegen Daniel Meißner und
gewann in vier Sätzen. Thomas Gössel bezwang Jonas Laule in einem sehr ausgeglichenen Match
erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit
nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Bei einem Spielstand
von 3:4 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Eher ungefährdet war der Erfolg in drei
Sätzen von Daniel Prill gegen Fabian Knobel. Ein souveräner Sieg. Einen Erfolg verpasste Markus
Ewers indes beim 6:11, 11:8, 3:11, 9:11 gegen Sascha Wenzlaw. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 4:5. Nichts auszurichten hatte Ian Kaven bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Jens
Meyer. Nach gewonnenem ersten Satz gab anschließend Ralf Kehrwisch das Spiel gegen Niklas
Sauer noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Beim nachfolgenden Sieg in vier Sätzen gegen Jonas
Laule kam Sven Schenk nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber
auch. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 5:7. Ein Satz reichte nicht, weshalb
Thomas Gössel das Match gegen Daniel Meißner letztlich mit 1:3 verlor. Sah der 2:0-Satzrückstand
im Match von Daniel Prill gegen Sascha Wenzlaw bereits wie eine Vorentscheidung aus, so kämpfte
sich Daniel Prill zurück ins Spiel und gewann es noch im Entscheidungssatz. Was eine Wendung
des Spiels! Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung.
Lediglich einen Satzerfolg verbuchte anschließend Markus Ewers bei seiner Pleite gegen Fabian
Knobel. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg.
Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.
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Nach diesem Ergebnis weist der FSC Biengen nun ein Punktekonto von 0:12 Punkten auf, während
der TTC Eschbach II vor dem nächsten Spiel, das am 10.12.2021 gegen SPVGG Untermünstertal
ansteht, 14:0 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des FSC Biengen bestreitet unterdessen
das nächste Spiel am 26.11.2021 gegen SPVGG Untermünstertal.

 Statistik:
 FSC Biengen

Doppel: Kehrwisch / Gössel 0:1, Kaven / Prill 0:1, Schenk / Ewers 0:1 
Einzel: I. Kaven 1:1, R. Kehrwisch 0:2, S. Schenk 2:0, T. Gössel 1:1, D. Prill 2:0, M. Ewers 0:2 

 TTC Eschbach II
Doppel: Meyer / Wenzlaw 1:0, Laule / Meißner 1:0, Sauer / Knobel 1:0 
Einzel: J. Meyer 2:0, N. Sauer 1:1, J. Laule 0:2, D. Meißner 1:1, S. Wenzlaw 1:1, F. Knobel 1:1


